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 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau
Diese Ausgabe erscheint auch online

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Weihnachtsfest neigt sich das Jahr unweigerlich dem Ende entgegen und in wenigen Tagen steht der 
Jahreswechsel an. Das Jahr 2015 ist für mein Gefühl wieder einmal im Eiltempo abgelaufen. Für die Gemeinde Sexau 
war es insgesamt ein erfolgreiches Jahr.

Unsere Gemeinde zukunftsfähig zu gestalten, ihre gegenwärtige Lebensqualität zu sichern und für die kommenden 
Jahre noch zu verbessern - darauf waren und sind die Anstrengungen von uns allen gerichtet. Von uns, damit meine 
ich die Damen und Herren des Gemeinderats, alle Gemeindebedienstete, mich als Bürgermeister, und Sie liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die sich für unser Gemeinwesen engagieren, die investieren und Arbeitsplätze schaffen, die 
kreative Ideen beisteuern oder künstlerisch tätig sind, die in sozialen Projekten oder in Vereinen mitarbeiten. Dieses 
Engagement und der große Zusammenhalt in unserer Gemeinschaft  sind gerade für eine kleinere Gemeinde im ländli-
chen Raum unverzichtbare Elemente für ein soziales Gemeinwohl. Mit der Gründung des Helferkreises Asyl wurde dies 
wieder einmal nachdrücklich belegt.
Solche ehrenamtliche Projekte steigern die Lebensqualität, machen unsere Gemeinde lebenswerter und sichern damit 
unsere Zukunft. Dafür an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.

Unsere Leistungsbilanz 2015 kann sich sehen lassen. Wir haben wichtige Vorhaben fertig gestellt, andere erfolgreich auf 
den Weg gebracht. Darüber hinaus wollen wir auch im kommenden Jahr ein paar neue Aufgaben angehen. Ein Schwer-
punkt wird dabei die Unterbringung und Integration der Flüchtlinge sein. Weitere Projekte sind die Neugestaltung  
„Am Reichenbächle“, barrierefreier Umbau des Rathauses und die Sanierung der Kandelstraße. Ein zugegeben ehrgeiziges 
Programm. Doch erreichen lässt sich nur etwas, wenn lohnende Ziele aufgestellt werden und alle auf sie hinarbeiten. 
Das geht nicht immer ohne Konflikte ab, vielleicht auch nicht ohne Rückschläge, doch wenn wir in Sexau 
etwas bewegen wollen, dann müssen wir uns bewegen und dranbleiben. Die Zukunft können wir nur bau-
en, wenn wir mit Zuversicht nach vorne blicken. 

Wie wir alle wissen, ist das A und O jeder Investition eine solide Finanzierung. Im Jahr 2016 wer-
den wir nach Jahren ohne Neuverschuldung, Kredite zur Finanzierung der Flüchtlingsunterkünfte 
aufnehmen. Diese Kreditaufnahme schränkt jedoch unsere finanzielle Leistungsfähigkeit nicht ein, 
sondern ist aufgrund entsprechender Sonderprogramme wirtschaftlich geboten.
Dank einer vorausschauenden und verantwortungsvollen Finanzplanung sowie kostenbewusstem 
Ausgabeverhalten stehen wir deshalb auch in Zukunft finanziell auf sicheren Füßen.

Trotz berechtigter Sorgen hinsichtlich der kritischen Sicherheitslage in Europa, blicke ich  optimistisch in 
die Zukunft. Wir werden das in unserer Kraft stehende veranlassen, um auch im neuen Jahr die ge-
wohnt solide Leistungsfähigkeit unserer Gemeinde zu gewährleisten.

Aus einer positiven Grundhaltung heraus, wünsche ich Ihnen ein friedvolles und  
gesegnetes Weihnachtsfest sowie Glück und Gesundheit und vor allem auch  
den nötigen Schuss Optimismus für das neue Jahr.

Ihr
Michael Goby
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
bereits heute lade ich Sie, besonders die im Laufe des Jahres  
neu zugezogenen Bürgerinnen und Bürger, sehr herzlich ein zum 

13. Sexauer Jahresauftakt
am Samstag dem 9. Januar 2016 um 19.30 Uhr  

in der Hochburghalle.
Bei einem Sektempfang und unterhaltsamen Programmbeiträgen wollen wir auf 
das neue Jahr anstoßen.
Halten Sie sich diesen Termin frei und kommen Sie in die Hochburghalle.
Weitere Informationen lesen Sie im ersten Sexauer Boten 2016 am 8. Januar 2016.
Ihr  Michael Goby, Bürgermeister
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NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
universitätsklinikum Freiburg (erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

universitätsaugenklinik Freiburg (augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“  
– kostenlose, anonyme unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPReSSuM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678

Öffnungszeiten des Rathauses und  
des Bauhofes an Weihnachten  

und zwischen den Jahren
Die Tage zwischen Weihnachten und Hl. Drei Könige 
bedeuten für viele Menschen eine besinnliche Zeit - die 
man gerne im Kreis der Familie verbringt - und eben 
auch Urlaubszeit. Dies gilt auch für die Bediensteten des 
Rathauses und des Bauhofes.
Das Rathaus ist am Donnerstag, dem 24.12.15 (Heilig-
abend), sowie am Donnerstag, dem 31.12.15 (Silvester) 
und Freitag, dem 01.01.16 (Neujahr) geschlossen.
Zwischen den Jahren ist von Montag, dem 28.12.15 bis 
Mittwoch, dem 30.12.15 das Rathaus vormittags in der 
Zeit von 08.00 – 12.00 uhr geöffnet (d.h. am Mittwoch, 
dem 30.12.15 ist nachmittags geschlossen).
Im neuen Jahr ist ab Montag, dem 4. Januar zu den übli-
chen Zeiten geöffnet. 
Allerdings haben zahlreiche Mitarbeiter Urlaub, sodass 
im Rathaus in dem genannten Zeitraum nur eine perso-
nelle „Notbesetzung“ anwesend ist. Darum sollten Sie 
am besten vorher anrufen, um sich einen eventuell un-
nötigen Weg zu ersparen. Dringende, unaufschiebbare 
Angelegenheiten sind selbstverständlich hiervon ausge-
nommen. Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Der Bauhof ist vom 24. Dezember 2015 bis einschließlich 
10. Januar 2016 ganz geschlossen.
In dieser Zeit ist für dringende Fälle (Rohrbruch u. ä.) ein 
Notruf eingerichtet. Die Mitarbeiter des Bauhofes errei-
chen Sie dann entweder über das Rathaus 07641-9268-
0 (siehe Öffnungszeiten oben) oder in sehr dringenden 
Fällen unter der Handy-Nr. 0160 – 920 189 67.

Foto: OlgaMiltsova/iStock/Thinkstock
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Kein „Sexauer Bote“ in der nächsten Woche
In der nächsten Woche (Kalenderwoche 53) wird es auf-
grund von Betriebsferien beim Nussbaum-Verlag kein 
„Sexauer Bote“ geben. Die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint – wie gewohnt - in der ersten Kalenderwoche. 
Wir bitten um Beachtung.

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Wegen des Feiertages „Heilige Drei Könige“wird 

der Redaktionsschluss für das 

Mitteilungsblatt Nr. 01
auf Samstag, 02.01.2016, 9.00 uhr vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!
Nussbaum Medien Rottweil

ablesen von Wasserzählern
ab Montag, dem 11. Januar 2016 werden unsere Mitarbei-
ter des Bauhofes wieder in den Häusern den Hauptwas-
serzähler ablesen. Mit der Ablesung wird in Vordersexau 
begonnen.
Dabei weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass die Wasser-
zähler (Hauptuhr) ausschließlich von den Mitarbeitern des 
Bauhofes abgelesen werden. Immer wieder kamen Anrufe, 
dass irgendwelche Leute an der Haustür klingeln, um die 
Wasseruhr abzulesen. Notfalls erkundigen Sie sich beim 
Bürgermeisteramt.

Verkauf und abbrennen von pyrotechni-
schen Gegenständen (Feuerwerkskörpern)
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass das Abbrennen von 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie 2 bzw. Klas-
se II (Feuerwerkskörper/Knallkörper) nach § 23 Abs. 2 der 1. 
Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31.12. und am 
01.01. eines jeden Jahres gestattet ist (diese Einschränkung 
gilt nicht für Inhaber entsprechender Erlaubnisse oder Be-
fähigungsscheine). Zuwiderhandlungen stellen Ordnungs-
widrigkeiten dar und können mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Wir bitten Sie darum, dies zu beachten und vor 
dem Silvestertag sowie nach dem Neujahrstag keine Feuer-
werkskörper/Knallkörper zu zünden. In der unmittelbaren 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und altershei-
men sowie Reet- und Fachwerkhäusern (neue Regelung) ist 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Knallkörpern 
verboten (§ 23 Abs.1 der 1. SprengV).
Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren 
der Umgang (Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuer-
werkskörpern/Knallkörpern (pyrotechnische Gegenstände 
der Kategorie 2 bzw. Klasse II) verboten ist (§ 23 Abs. 2 
Satz 2). 
Wir bitten Sie um Beachtung dieser gesetzlichen Regelun-
gen.

Mittwoch, 30.12.15
Begehung Außenbezirke - 9 Uhr
Samstag, 02.01.16
Geburtstagswanderung - 12 Uhr

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, 
E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Wiihnächtsglogge – Weihnachtsglocken
bimmle – bimmeln / läuten
(D´Wiihnächtsglogge an d´Kirch bimmle scho. Kumm 
Schorsch beeil di, d´Mess goht gli los)
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MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

abfallkalender an Infotheke, im Rathaus 
und im Internet
Die Abfallkalender für das neue Jahr 2016 sind verteilt. 
Weitere Exemplare sind in den Rathäusern sowie an der In-
fotheke im Container im Innenhof des Landratsamtes und 
im „Haus am Festplatz“ erhältlich. Die Abfallkalender kön-
nen auch im Internet unter www.landkreis-emmendingen.
de abgerufen werden. 

Verlegung bei Müllabfuhr in der  
Weihnachtszeit
Wegen der Feiertage sind in der Weihnachtszeit bis Drei-
könig Verschiebungen bei der Leerung der grauen Tonnen 
und Papiertonnen und der Abholung der Gelben Säcke 
möglich. Die genauen Termine sind im Abfallkalender auf-
geführt und die geänderten Termine besonders gekenn-
zeichnet. Die Abfallwirtschaft empfiehlt deshalb, in den 
nächsten beiden Wochen einen Blick mehr in den Abfall-
kalender zu werfen. 

Jobcenter Emmendingen

Bundesprogramm für Ältere läuft aus
„Perspektive 50plus“ im Jobcenter Landkreis emmendin-
gen endet zum 31.12.2015
Menschen mit Arbeitslosengeld II - Bezug, die das 50. Le-
bensjahr erreicht hatten, wurden seit 2008 im Jobcenter 
Emmendingen von einem speziellen Ü50-Team betreut. 
„Perspektive 50plus – Beschäftigungspakte für Ältere in 
den Regionen“ war ein Programm des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales. Ziel war es, sowohl Unternehmen 
auf der Suche nach neuem Personal zu helfen als auch äl-
teren Erwerbslosen ein umfangreiches Unterstützungsan-
gebot anzubieten. Bei insgesamt 1251 Personen hat eine 
Integration in den Arbeitsmarkt mit Hilfe des Ü50-Teams 
auch geklappt.
„Wir sind der Überzeugung, dass uns das gelungen ist, 
weil wir durch einen niedrigen Betreuungsschlüssel nah 
an unseren Kunden dran waren“ sagt der stellvertreten-
de Geschäftsführer, Heinz Disch. Auch für Menschen, die 
nicht direkt auf den Arbeitsmarkt integrieren konnten, war 
dieses Programm eine gute Brücke zur Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben. 
„Wir haben in unseren Angeboten qualifiziert und integ-
riert“ sagt Gerd Heidiri, der das Projekt im Jobcenter gelei-
tet hat. „Von Weiterbildung, Einzelcoaching, über Gesund-
heitsberatung bis hin zu alltäglichen Dingen des Lebens, 
wie z.B. ein Haushaltsbuch führen, war alles dabei“. 
Doch wie bei jedem Projekt endet nun auch die Laufzeit 
dieses Bundesprogrammes. Das es über zehn Jahre ging, 
und davon acht im Landkreis Emmendingen, ist bemer-
kenswert und nicht üblich.
„Auch wenn wir leider das Ü50-Team auflösen müssen, 
werden wir weiterhin von den positiven Erfahrungen pro-
fitieren und manches ins Regelgeschäft übernehmen“ so 
Heinz Disch.

Kreisverband Obstbau, Garten  und 
Landschaft Emmendingen e.V. (KOGL) 

Schnittkurs für Obstbäume am 2. Januar
Auch im Januar können, wenn die Temperaturen nicht 
unter minus 5 Grad gesunken sind, Obstbäume geschnit-
ten werden. Im KOGL-Lehrgarten werden im Rahmen der 
monatlichen Info-Veranstaltungen Kurse angeboten, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder Vergessenes aufge-
frischt werden kann. In der Winterzeit finden diese jeweils 
am ersten Samstag jeden Monats von 10.00 bis ca. 12.00 
Uhr statt. Anmeldung ist nicht erforderlich. Je nach Teil-
nehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen gebildet, mit 
denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen in Theorie und 
Praxis die richtigen Schnittmaßnahmen erklären. Interes-
sierte kommen einfach am Samstag, den 2. Januar ab 10.00 
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten 
und Landschaft in Kenzingen an der „Alten Straße“. Teil-
nahmegebühren werden nicht erhoben, der KOGL freut 
sich aber über eine kleine Spende für die Pflege und Un-
terhaltung des Lehrgartens. Weitere Informationen auch 
unter www.kogl-emmendingen.de im Internet.

RVF - Regio-Verkehrsverbund Freiburg
ZRF – Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg

Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)  
veröffentlicht Zahlen per September 2015:
•	Fahrgastzahlen und Einnahmen steigen leicht
•	Deutlich mehr Fahrgäste mit Einzelfahrschein
•	SchülerAbo wird zum 1.08.2016 eingeführt

Leichter aufwärtstrend nach schwierigem Vorjahr
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum stieg die Zahl der 
Fahrgäste im RVF-Verbundgebiet um 0,5 % auf rund 88 
Millionen. Der Fahrgastzuwachs geht zurück auf große 
Zuwächse im Barverkehr sowie ein leichtes Wachstum bei 
Fahrgästen mit der RegioKarte Erwachsene. Im Schüler-
markt beobachtet man beim RVF allerdings einen gegen-
läufigen Trend: die Fahrgastzahlen sind rückläufig. „Wir 
freuen uns, dass wir insgesamt ein leicht positives Ergebnis 
vermelden können, aber die sinkende Zahl an Fahrgästen 
mit Schülermonatskarten und SemesterTickets nehmen wir 
sehr ernst.“ kommentiert Dorothee Koch, Geschäftsführe-
rin des RVF.
Die Gesamteinnahmen stiegen im Vergleichszeitraum um 
2,3 %.

Pendler und Gelegenheitsfahrer bescheren Wachstum 
Die Zahl der Fahrgäste mit RegioKarte Erwachsene weist 
einen Zuwachs auf: insgesamt liegt sie 1% über dem Vor-
jahresniveau. Besonders hervorzuheben ist hier das Abon-
nement der RegioKarte: der RVF kann beim Abo für Er-
wachsene einen Fahrgastzuwachs von 2,8 % vermelden. 
Ebenfalls positiv ist die Entwicklung der RegioKarte Job. 
Im Vergleich zum Vorjahr stieg die Zahl der Fahrgäste hier 
um 6,3 %. Zu den größten Arbeitgebern mit JobTicket-Ver-
einbarung zählt neben der Albert-Ludwigs-Universität die 
Stadt Freiburg sowie die Sparkasse Freiburg – nördlicher 
Breisgau. Weiteres Wachstumspotential ergibt sich durch 
die Einführung des JobTicket Baden-Württemberg für Lan-
desbedienstete zum 01.01.2016.
Beachtlich ist die Entwicklung bei den Einzelfahrscheinen 
für Erwachsene mit einem Plus von rund 10 %. Nach Ab-
schluss der Baumaßnahmen am Bertoldsbrunnen zog die 
Nachfrage hier deutlich an. Auch die Zahl der Fahrgäste, 
die mit den rabattierten 2x4-FahrtenKarten fuhren, hat 
stark zugelegt um fast 20 %. Das gleiche gilt für die Ta-
geskarte REGIO24 für 1 Person: über 14 % mehr Fahrgäste 
fuhren mit dieser Fahrscheinart. Zunehmend mehr Fahr-
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gäste sind auch mit dem MobilTicket unterwegs: damit sind 
Fahrscheine gemeint, die per App für das Smartphone er-
worben werden. Im Angebot sind Einzelfahrscheine – jede 
8. Fahrt ist kostenlos – REGIO24 sowie die RegioKarte Basis 
und die WelcomeKarte. Der Absatz steigt kontinuierlich, 
im September 2015 beispielsweise wurden bereits rund 
5.000 Fahrscheine über diesen Kanal vertrieben. 

Fahrgastzahl bei Schülern und Studierenden rückläufig – 
das Schülerabo kommt
Im Ausbildungsverkehr sind die Zahlen dagegen rückläufig. 
Insgesamt haben die Fahrgastzahlen in diesem Segment bis 
September 2015 um 2,5 % nachgelassen. Bei den RegioKar-
ten Schüler/Azubi sank die Zahl der Fahrgäste um 1,3 %, 
bei den SemesterTickets um 5,9 %. „Dieses Ergebnis ist zum 
Teil der demographischen Entwicklung im Schülerbereich 
geschuldet. Trotzdem können wir natürlich mit sinkenden 
Zahlen nicht zufrieden sein.“ kommentiert Simone Stahl, 
ebenfalls Geschäftsführerin beim RVF. „Zum neuen Schul-
jahr 2016-17 werden wir deshalb die RegioKarte Schüler/
Azubi im praktischen Abo einführen. Das neue Verfahren 
spart Zeit und Geld und Nerven – in vielen Fällen insbeson-
dere die der Eltern.“ so Stahl weiter. 
Die Monatskarten werden einfach nach Hause geschickt, das 
Geld für das Abo abgebucht. So müssen Eltern und Kinder 
oder Jugendliche nicht mehr jeden Monat an den Kauf der 
Karte denken und den Weg zur Verkaufsstelle oder dem Au-
tomaten machen. Außerdem wird es beim Abo einen Preis-
vorteil geben. „Beim Abo für Erwachsene haben wir gute 
Erfahrungen gemacht, die in die Entwicklung des Schüler-
Abos eingeflossen sind.“ sagt Stahl. Das Abo wird den Eltern 
und Schülerinnen und Schülern das Leben leichter machen, 
davon ist man in der Geschäftsführung des RVF überzeugt.

Öffnungszeiten
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Mittwoch, 23. Dezember
19.00 Uhr    Brückentag – Andacht in der Kirche 
    (siehe unten)
Donnerstag, 24. Dezember (Heiligabend)
15.30 Uhr    Gottesdienst für Familien mit Kleinkindern
16.30 Uhr    Gottesdienst mit Krippenspiel
18.15 Uhr    Gottesdienst 
    (mit Delegation des Posaunenchores)
22.30 Uhr    Gottesdienst des CVJM
Freitag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
10.00 Uhr     Gottesdienst mit Abendmahl unter der Mit-

wirkung der Chorfreunde 
Sonntag, 27. Dezember
10.00 Uhr    Sing-Gottesdienst mit Musik und Texten zur 
             Weihnachtszeit
Donnerstag, 31. Dezember (Silvester)
18.00 Uhr     Gottesdienst zum Jahreswechsel mit Einfüh-

rung der 3 neuen Kirchengemeinderätinnen           

Sonntag, 3. Januar
10.00 Uhr    Gottesdienst (Prädikantin Rau)
Sonntag, 10. Januar
10.00 Uhr    Gottesdienst mit Taufe von Milan Blust 
             (Prädikant Pollhans)
15.00 Uhr    Konzert der Don Kosaken (siehe unten)

am 26.12. (2. Weihnachtsfeiertag) findet in unserer Ge-
meinde kein Gottesdienst statt.

Konzert Don Kosaken
Am Sonntag, den 10.01. findet in unserer Kirche um 15.00 
Uhr ein Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken statt. 
Der siebenköpfige Chor bringt stimmgewaltig und tempe-
ramentvoll, aber auch leise und wehmütig russisch-ortho-
doxe Kirchengesänge sowie einige dem sakralen Rahmen 
angemessenen Volksweisen zu Gehör.
Kartenvorverkauf bei Schreibwaren Spöri und Haushaltswa-
ren Wolfsperger. Vorverkauf 17 Euro, Abendkasse 19 Euro.

Brückentag
Jeden Mittwoch findet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs ab 9.30 Uhr im Gemein-
desaal neben dem Kindergarten und würden uns sehr über 
neue Kinder mit Mama oder Papa ab ca. 6 Monaten freuen. 
Einfach am Mittwoch vorbeikommen. 
Herzliche Einladung!

Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarramtssekretärin Bianka Willaredt erreichen Sie unter 
Tel. 8351 am
Dienstag   von    9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch  von    9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  von  10.00 – 12.00 Uhr und 
    von  15.00 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter
www.eki-sexau.de

Montag
18:30 Uhr  Theatergruppe ab 12 Jahren
19:00 Uhr  Lobpreis im Häusle
                auch Nicht-CVJMler sind herzlichst eingeladen ;)
Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
                Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de
16.30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Häusle
19:30 Uhr  Bunker ab Konfijahrgang 2013 im Häusle
Freitag
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 3.-4. Klasse im Häusle

CVJM-Orangenaktion
Es ist mal wieder so weit die CVJM-Orangenaktion steht in 
den Startlöchern. Unsere Jugendgruppen werden bis zum 
Sexauer Weihnachtsmarkt jeden Freitag durch die Straßen 
ziehen und euch mit saftigen Orangen versorgen. Damit die 
köstliche Fracht auch sicher zu euch kommt werden noch 
ein bis zwei „Bollerwagen“ benötigt, also wer hat und sie 
uns zur Verfügung stellen würde, kann sich gerne per E-Mail 
bei uns melden. Hier schon mal vielen Dank im Voraus. Vor-
bestellungen werden auch per Mail entgegen genommen ;)
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Kontakt zum CVJM:
www.cvjm6au.de
cvjm.sexau@gmail.com

Donnerstag, 24. Dezember 2015 - Heiligabend
15.30 uhr  Keppenbach
            Familiengottesdienst mit Krippenspiel
17.00 uhr  Mußbach
            Familiengottesdienst mit Krippenspiel
22.00 uhr  Reichenbach
            Gottesdienst zur Christnacht
Freitag, 25. Dezember 2015 - 1. Christtag
10.00 uhr  Mußbach
             Festgottesdienst zum Christfest mit Abend-

mahl und dem Singkreis
Samstag, 26. Dezember 2015 - 2. Christtag
10.00 uhr  Keppenbach
             Festgottesdienst zum Christfest mit Taufe von 

Pius Gerber, Gscheidstr. 7, mit dem Musikver-
ein Freiamt

Sonntag, 27. Dezember 2015- 1. Sonntag nach dem Christ-
fest
10.00 uhr  Mußbach
            Gottesdienst 
Donnerstag, 31. Dezember 2015- altjahrsabend
17.00 uhr  Reichenbach
             Gottesdienst zum Jahresschluss, mit dem Sing-

kreis
Sonntag, 03. Januar 2016 - 2. Sonntag nach dem Christfest
10.00 uhr  Keppenbach
            Gottesdienst

Freitag, 25. Dezember
10.30 Uhr  Festgottesdienst (St. Bonifatius) 
10.30 Uhr  Festgottesdienst(St. Johannes) 
Samstag, 26. Dezember
10.30 Uhr   Festgottesdienst (St. Bonifatius) mit dem 1. 

Emmendinger Akkordeonorchester
Dienstag, 29. Dezember
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 30. Dezember
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Donnerstag, 31. Dezember
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 01. Januar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Samstag, 02. Januar
18.30 Uhr   Hl. Messe (St. Bonifatius) mit Aussendung der 

Sternsinger
Sonntag, 03. Januar
10.30 Uhr   Hl. Messe (St. Johannes) mit Aussendung der 

Sternsinger
Montag, 04. Januar
19.00 Uhr  Hl. Messe in Freiamt
Dienstag, 05. Januar
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 06. Januar
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) mit den Sternsingern
Freitag, 08. Januar
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Die Sexauer Vereine wünschen ...
... allen Einwohnern von Sexau ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest sowie ein gutes und gesundes neu-
es Jahr 2016. Gleichzeitig danken wir allen Mitgliedern 
und Gönnern für ihre Treue zu den Vereinen und allen 
Sexauern für ihr Interesse an unseren Veranstaltungen 
während des ganzen Jahres recht herzlich.
Ihre Sexauer Vereine

Helferkreis Sexau

Wir möchten uns für die große Hilfsbereitschaft bei Ihnen 
allen herzlich bedanken! Es ist uns gemeinsam gelungen, 
dringend benötigte Sachspenden zu sammeln und zu über-
geben. In vielen Gesprächen mit Ihnen, konnten wir einen 
großen Rückhalt für unsere Arbeit spüren. Weiterhin gilt: 
Wir möchten geflüchteten Menschen helfen, möglichst 
schnell Teil unserer Gemeinschaft zu werden und ihnen ihr 
Ankommen in Sexau erleichtern.

Da die Erstausstattung für neu Angekommene oft nicht 
ausreichend ist, suchen wir Bettwäsche, Leintücher, Hand-
tücher und eine Nähmaschine / Nähutensilien. Weiter be-
nötigen wir immer noch Kindersitze (ab 9 kg), damit die 
Helferinnen und Helfer wichtige und vor allem sichere 
Fahrten mit den Kindern machen können. Im Januar wer-
den zwei Jungs in die Sexauer Grundschule eingeschult. Es 
ist uns ein besonderes Anliegen, ihnen einen guten Schul-
start zu bereiten und suchen deshalb zwei Schulranzen und 
Federmäppchen.

Bitte melden Sie sich bei uns per Mail an helferkreis.sex-
au@gmail.com oder direkt bei unserer Koordinatorin Anne 
Gutjahr unter der Nummer 07641 / 93 66 03 , wenn Sie wei-
terhelfen können. Selbstverständlich stehen wir Ihnen ger-
ne auch bei Fragen aller Art zu Verfügung.

Unser nächstes Treffen findet am 30. Januar um 16:30 Uhr 
im Geschwister-Roser-Saal statt. Dort ist auch Raum für Be-
gegnung mit den zu uns geflüchteten Menschen. Sie sind 
herzlich eingeladen! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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„Drei-König im Steinbruch“   
Der Sportschützenverein Sexau e.V.

veranstaltet zum ersten Mal
„Drei-König im Steinbruch“.

          
Am 06.01.2016 ab 17 Uhr wollen wir mit Ihnen bei stim-
mungsvollem Ambiente mit entsprechender Beleuchtung 
und Musik gemeinsam das neue Jahr 2016 beginnen. Für 
kleine Leckerein ist auch gesorgt.
Nutzen Sie die Gelegenheit zu einer kleinen Wanderung in 
unser Schützenhaus (der Weg vom Spielplatz hinauf wird 
beleuchtet sein), um Freunde und Bekannte zu treffen und 
nochmals auf ein gutes und vor allen Dingen gesundes Jahr 
2016 anzustoßen.
Sportschützenverein Sexau e.V.

Im Rahmen ihrer europatournee 2015/16 
gastieren die:  

Maxim Kowalew - Don Kosaken
am Sonntag, dem 10.01.2016 um 15.00 uhr 

in der Dorfkirche Sexau
Der Chor wird russisch-orthodoxe Kirchengesänge sowie 
einige Volksweisen und Balladen zu Gehör bringen. Im Üb-
rigen richtet sich das sakrale Programm nach der jeweiligen 
Jahreszeit.
Anknüpfend an die Tradition der großen alten Kosaken-
Chöre zeichnet sich der Chor durch seine Disziplin aus, die 
er dem musikalischen Gesamtleiter Maxim Kowalew zu ver-
danken
hat. Singend zu beten und betend zu singen.
Chorgesang und Soli in stetem Wechsel - Tiefe der Bässe, 
tragender Chor, über Bariton zu den Spitzen der Tenöre.
Auch im neuen Konzertprogramm dürfen Wunschtitel wie 
„Abendglocken“, „Stenka Rasin“, „Suliko“ und „ Marusja“ 
nicht fehlen.

Karten-Vorverkauf:
•	Schreibwaren Spöri, Emmendinger Str. 4, Tel.: 07641-

43741
•	Haushaltswaren Wolfsperger, Lörchstr. 6, Tel.: 07641-1254
einlass: 14.00 uhr - Karten: VVK 17,- €/ abendkasse 19,- €

„Aus den Tiefen der russischen Seele“ /   
 Bild: www.kosaken.de

Sonderöffnungszeiten für Hallenbad und 
Sauna
Günstige Familienkarte erhältlich - An Weihnachten und 
zum Jahreswechsel haben Hallenbad und Sauna im Kur-
haus Freiamt Sonderöffnungszeiten.
Am Mittwoch, 23. Dezember, ist von 14:00 Uhr bis 22:00 
Uhr Wasserspaß. 
Heiligabend, 24. Dezember, am 1. Weihnachtstag, 25. De-
zember sowie am 2. Weihnachtstag, 26. Dezember bleiben 
Hallenbad und Sauna geschlossen.
Am Sonntag, 27. Dezember, ist von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Badespaß. 
am Montag, 28. Dezember, Dienstag, 29. Dezember, und 
Mittwoch, 30. Dezember ist jeweils von 14:00 uhr bis 22:00 
uhr geöffnet.
an Silvester, Donnerstag, 31. Dezember sowie an Neujahr, 
Freitag, 01. Januar bleibt geschlossen. 
Am Samstag, 02. Januar, und am Sonntag, 03. Januar, sind 
Hallenbad und Sauna von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr zugänglich. 
Am Montag, 04. Januar, und Dienstag, 05. Januar 2016, 
kann jeweils von 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr geschwommen 
werden. 
An „Heilige Drei Könige“, Mittwoch, 06. Januar, ist eine 
Sonderöffnungszeit von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 

Zu allen vorgenannten Zeiten ist ebenfalls die Sauna als 
Gemeinschaftssauna geöffnet. An jedem Dienstag sind in 
der Zeit von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Kinderspaßstunden. 
Beim Schwimmmeister ist eine spezielle Familienkarte er-
hältlich. Die Familientageskarte umfasst einen preisgünsti-
gen eintritt für zwei erwachsene und bis max. zwei Kinder 
oder Jugendliche im alter von vier bis sechzehn Jahre.

Weitere Informationen bei der Tourist-Information Frei-
amt, Telefon 07645/91030 oder 91 03 91, 
Internet www.freiamt.de.  

Sa 26.12.15 Stephanskonzert der Stadtmusik - Fritz-Boeh-
le-Halle, Stadtmusik Emmendingen, 20:00 Uhr

So 27.12.15 The enshins + Support - Schlosskeller, Schloss-
keller e.V., 7,00 € / ermäßigt, 6,00 €, 20:30 Uhr

Mi 30.12.15 Goschehobel - das legendäre Jahresab-
schluss-Konzert - Schlosskeller, Schlosskeller 
e.V., 12,00 € / ermäßigt, 9,00 €, 20:30 Uhr

Do 31.12.15 Sing- & Dance Fest - mit Daniela Sauter de 
Beltré, Familienzentrum,19:00-01:00 Uhr

Do 31.12.15 Sing- & Dance Fest - mit Daniela Sauter de 
Beltré, Familienzentrum,19:00-01:00 Uhr

Bild: DamianPalus /iStock/Thinkstock


